
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 28. Keck, Guth und gtlsrich,

I eremias Schmidt,

Schuh- und Sticscl-Ttohr,

Atiescl nnd Achuhcn,

Trunks und V.illscn

ltrtmiüö Schmidt.

Miliz-9!echiulng.

? I? s
«esaimni-Bcl-'ufren ??!>lii-?tras.-n, ass.-s-

Ccb chmeni r aiif.wabrs. KI7W s>l
Belaus rcn Tuu>> für un.ellckiirl. !!'> I»-

Sl7-il A'

<?r.
-)?achla? l>ewilligian für K0!1l l><>

l'.-jal>li,He?rq T-heill-al! A-
lill.rie, üll l>o

Bclciuf b.>al lt, Tl.xh. L?er, ''cwlül Rei-
fe! Rangers, 75 t 0

Belauf bejal 11, ?ena» sr.:', ?i'»n-.'!ll Zen-
cil-leS für Iss>> »n KV l>l>

'»«lauf ?. St.-.t.l A I.'N Neil.!-. 75 I!»

V>l.i?f Isel Waschiiigien
Rcif.l NüngerK. 5» »0

N/lanf H.nr,, rcriu'!'. PuMai»
A riller-,', üi) (!(>

Vclauf bejablt, ?ena§ N.'ir, ?e>vhillZl-
lillcr-.', für t iint 10k> k><>

B.lanf b.-,a!lt, ?. Sl.ckcl. ?lllen Meikel«, 10 (I»

Belauf bez.,bli an die Caunlo Ce,nn,iuio-
»>r?, für den Militär in coUellrren, M 00

Be,al'lt an Drucker für «eta,»il,nachun-
g.» in »nl> 40 00

;u ü Preienl.
Belauf dem Slaat schuldig, 167 S l

Hl7-l1 Od

»eimjig C.nis in den Hinten des Schatznieisi.rs dt

Zur Veft>l,ig»na dc? bal-.n wir unsere
Nns.-rfchriflen beigefügt, de» I2ten Tag ZanuarA.T".
l?^Ü.

Sli I. Sa'ger,
Samuel Kistlcr, >

Ioh» N.Schall.
?N. rtil'"

wieder und Vor^ertt

gut- u. Klipptn-Mnufaktul
y?t. 2.-,, West Hamilten-Ttraße, Nllcntaun,

ist jetzt mit einem neue» und Stock
der schönsten, besten und neuinodigstrn

»Hüt»'«,Kapp»n >«,id Furwaaren
versehen, und dieseben veikausc» ibre Giiler zu so
billigen Preis,«, als st. in den Seestädte,> unsere,
llmon verkauft werden können. Jkr Stock isi
j pt »an, neu und die Artikel in ibre», Fache kön-
nen nickt an Schönheit, Güte und Billigkeitüber-
tröffe» werden ?und da sie de» einzigen vollum,

digen Hut-, Kappe»- und Fur-Stobr in diese,
Stadt kalten, so k.u,n nian sich darauf verlaß.,,

alle ,» wiinscdende Artikel in ihrem Fach,
beständig ,um Verkauf ballen. Ibre Hiiten u,I
Kappen sind meistens von ibrer eigenen I.,l',ika>
tion. und wer von ihnen kaust, wird sich nie be-
trogen finden.

»S'Sie sind dankbar siir bieder genossene libe
rale Kundschaft, und hoffen auf fernere» Zuspruci
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, Sep. nqb,

Bibeln! Bibeln!
Eine scbr slbüne Xuswabl gro!-e und kleine englisch

und deutsche Bibeln feeben erhallen und wabrlii

Keck, Guth und Hclsrich.
Zlllentca-n, F«c. 12. IbSS.

An» brotypeu!

WNbev ccnf GlaS.
Sidney W. Viircaw, »«acht s»in«n <;ul.n al

Uiivriglcichlichtn Vildrr

qcr .'lll/nlnun» und iknkurck il'r>» Z»>

Po» Xll.». w.lch.- ticlc Viltcr g.s.h.n
dcn a><

scköncr und äh

D a g il k l r t o t Y pcS

' S»«I, fiir »nd ?a»
«V,l>i>k»»> ist cin.v'lad>n cin.v'lad>n a»i"r»s>» unk

S. W.
Dri.'Nil'.r 1». nl'l,

rn ! .^urt,A!!
Für viel Vuttrr und Fett.

Gesundes und fcttcS Bich bci wc'.iio
Futtcv.

(5. G. Hiriier, iv lck.r filibcr ?>

Er bat zu ti.s<>n g.vcck« kcn gr«!-tn S>>l«n in t«>

Z»r S« q i.»!lich?c>t k.'rM'.n kni cr Ni.tcrla.>n i>
all.n A»«l>ck<n »nk t.n qrüivrrn Siebrk im '.mit

«xr.iüvn wcrtcn sann w>< Dcncr.i
»nt « >t.rc k>ic s.in.' H.'il'nill.l in qvckvn ? uanlilu
l<n w.'rdcn a»c?> lci

"

i.l'ttlfiil i'fnvnp.it

Aeqsi'cn und cinrkicl'li -» «an,
j«d.-»> andern t?.itllc <l>owdcr i.dl.nk'.n

>k<l> l'

2>>alcr dti

'

V. H i r n « r, Nllcntown,

Januar 2.1. rqi'

Beckers tägliche (Lrpreß.
Zwischcn Alltiitaun und Philadclphici.

Amt-stud« in ANcnla»». in kcm ?adak-Sie>?r roi

Zluittstul'c in r>»latclrkia. No. I«>t Ra.c Straf,-

kam von Aü.ni.i»» unv se wi.»
li» B.sentcr.» tav >r

n>ic kbcng>,'tacdt cmc tazlich.' vrrrcb. b»i t.»> W>>

?crcms,r nd?SA

Allen taun, Pa.?Februar <>, <B5«.

Grofte !

Schneiderei in der Stadt Allentann,

einige Iliüren binrerbalb
Hagenbiichs Gastbause.

/MM des Ab.'?. ?! e u.

>/ > / o » Cchneidergeschelft auf eine
ausgedebnie Weise betrei»

Steider ven jeder

Cben fall >?:

bat er auf Hand, alle Arte» ron den bestverfertigsten,

Hemden, Kragen, Stocks, Handschuhe, HalS-
und Taschentücher,

lind tlberbaupt alle Artikel die zu einer vollständigen
Schneiderei geboren. Rufet nur an, und ihr werdet

- euch sicher nicht betrogen sindeii.
George H. Neber.

December 5, 1 "b-ZM

Hettt r-

Cm ncucs Etalilisocmcnt
in der S t a d t A ll e n t a u n.

Die unterzeichneten te-
nachrichtigen hiermit das
allgeineine Publikum, laß

a llufakt u r,
in der «ladt Allenta»»-
und zwar in der Walnuß

''.v2"-!se. iirikden der !>len

und ltlien Straße ernch,

s.-'s Patent Verbeßerui'g
an allen Vlenden «zebran-

jden niedrigsten Cito Prei
! ken verfertigen, und eie-

s.lbe auf Bestellung an ir-
gend einen Ort senden werden.

daß sie nur von der besten A t seiu werken.

>nd sie t offen sich dies>ll e feinerhin dnrch Billigkeit,
l'üiitllichkei« und die Hüte ihrer Blenden zuzusich«

Nose und Humbert.
A 'entaun. Januar l). > q^M

Hleue Güter.
> Die Iliiterzeichncten sind neulich von Neuvork

und Philadelphia mit dem größten und meist fäsb-
, onablen Stock von Gütern zurückgekehrt, als »e

je zuvor hatten, welche sie an den aUerniedrigsten!
Preiße» zum Verkauf anbieten. Dieselbe beste--

Preßgüter. Schanilli.
Mous de Maitis, Bay Stäte Schawls,
Alpaeas. Caschmere "

French Merinos, Tekeri "

j Coburgs, jede Sorte, Stella
"

Debeges, Brocha
Caschiiiere, Thibet
Schwarz seidene, Waterloo "

> Jede Art gefärbte Seidene, Seidene

Alle Arte» andere Waaren, als Tuch, Satti-
nets, Easchnieren, Kentucky JeanS, Tweeds, etc.
'))tusline, Kattune, Flannclle und solche Güter als

! im Allgemeine» als trockene Güter gehalten irer-

dcn^zuverkaufen bei
GriinundN e n i n g e r.

Allentaun. Oktober ZI. "gim

Spiege l.
Mahogony Fiäuie Spiegel, von allen Größen

- und Preiße», zu verkaufe» bei
Grim und Reninger.

ZVl^
5 GemahlneS Liverpool Salz in Säcken» und lo-
,! sea Ajhton feines Salz?in kleinen Säcken Dai-
! ry do. zu haben bei

Grim und Reninger.

-

s

Schupp-iZische, Eodsische, und Makrele zu ver-
kaufen bei Gri m und Rening er.

SM" Die Unterzeichneten laden das Publikum
im Allgemeinen ein anzurufen und ihren großen
Stock Güter zu besehen ehe anderswo gekai st
wird, indem sie ihre Waaren an den.'MrnlHLlz.
sie» Markt-Preife» für Baargeld oder jede Art

k LandcSprvduklen feil bieten.
, ' Grim und Reninger.

. Allentaun» Oktober 31. "q-tm
''

An KMentc und Millincr',.
" Ittel, No. Nord zweit« Straße, unterhalb

der Aien. >i> Philadelphia, eröffnet gegenwärtig ein

herrliche» Assorteinent von Spätjahrs
Milliner - Güter.

wernnter sranzcsisehe Blumen, und Gedern, alle?lr-
ten VelvetS, neue Stols von Bonnet Slide. und ein«
große Verschiedenheit ron Bänder find. Händler be

' "'Philadelphia" Sc»'»- S. "«0»

Lccha (5 a u n t y

Maschinen -Schap.

Schweitzer «. Säger,
Pserdegewalten, Dreschniaschinen, Welschkornscha-

ler, Heu- und Getraidc-Nechen, Schneidbän-

>eüet'l au? einer Versedietenbeil rcn

David P>°out?'s Patent Premien Pstiigen, näm-
lich : P.ilcnt Centre Draugbl Pflügen, Selbst-
schärsende, dl?., do., Verbes-

(s b c u 112 n ll S :

Welschkorn- und (!ob-i!ruschers für Pferdegewal-
ten, Welschkoin Pstanzer, Futter« Schneider

bei Hand »der Pserdegewalt, Zi)eisch-
kornschäler das Klce-

inaschinen »i» Klee zu rci-
»lgen u. s. w.

ferner: Eggen, CnltivatorS, Nevokving Heu-
Rechen, veibeßerte Ma!> - Maschinen, Premien
Saauien - Drill?, 'l'fe degewairen und Dresch-

welcher a>bittet wenn er nur mit einen« schwach-
en Bell an der Maschine befestigt Ist.

Tl'omaS S. Schweiber,
Hiram I. Sagrr. I

Lorbresierte Fcucr- und wasserdicht«
Cvmposiri>.'n für Tcicher.

Ihre Aufineiksanikcit wird ehrerbietigst aus die
obige Methode zur Berfertigung von Dachwerken
gelenkt, jetzt gebraucht in Pinladelohia u»v Nach,

barschast, und ausgedehnt in Gebrauch in de»

Städten des Westens, wo sie unter allen mögli-
chen Umständen wabrend der letzte» 11 lUven
geprüft worden. Wir empfthlen dieselbe da Iier

vertrauungsvoll dein Publik»!», als eine Methode,

zur Bersertigung von Dachwerken, uuvcewerflich
in jeder Beziehung. Sie vereinigt in sich die wertb

vollen Erfordernisse von Wohlfeilbe t, Dauerhaf-
tigkeit und Sicheiheit gegen Feuer sowohl als ge
gen Wasser. Sic nininit schnell den Platz ein von
all.» andern Dach-Arten, wo sie eingeführt wur-
de. gibt allgettiei,e Befriedigung. und wiid von
Allen hoch empfohlen die ihre Nützlichkeit geprüft
haben. Tic Dächer brauche» eine Neigung von

nicht mehr als l Zoll im Fuß, welches ei» großer

Vortheil im Fall von Feuer und zum Trockne» ge-
wäbrt. Sie kommen weit billiger im Preis als
irgend andere benutzte Dächer und bewirken eine
bedeutende Ersparnis in den Kesten des Baues
Wassergräben mögen aus dem nämlichen Material
gebildet werden, wie das Dach. >u we t geringe-
ren Kosten. Im Fall eines Defekts oder Besebä
diguug durch irgend eine Ursache, ist kein Dach so
leicht zu repaiiren.

Die Materialien sind meistens Nichtableiter der

Hitze, daher ist kein Dach so kühl im Sommer
noch so warm im Winter. Diejenige die diese
Dächer zu gebrauchen wünsche», sollten den Spar-
ren einen Fall von ungefähr l Zoll im Fuß geben.

H. N». 'Marren und Co.

Sl.. qegeniil'er der tj edange, 'rluladelpbia.

xvS-Ver Unterzeichnete ist angestellt als Agent
für Lecha und Carbon CauntieS, und alle Bestel-
lungen sollten an ihn eingesandt werden.

Clcwell.
Allentaun, Januar I, 1856. bt-tm

Vöie" Folgende Herren haben ihre Häuser aus
vorhergebende Art dachen lassen, wo sich Jede,
von dem Gesagten befriedigen kann, der bei ihnen
vorspricht, nämlich -

d 10

Rclk und Egge, 4ien »nd2l>n.
et, Wolle,Kien Ltr.u-e.

Benitian Blenden.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

er das ganze Etabliscmcnt des Herrn M u i >
käuflich an sich gebracht hat, und daß er nun be-
reit ist alle Arten Fenster-Blenden, von
der besten Qualität und an so billigen Preißen Wi-
ste in den Citys verfertigt werde.i, zu liefern. Man
spreche vor an No. 2ü West-Hamilton «traße.

S. H. Price.
Allentaun, Januar!?. 1856. n<lbv

Lutherische Kalender
- fiir !«»<!,

Zu haben im vuchstohr zum ?Lechs Patrict.'

llcucGtschüNs-Mbinduug.
Teppich-Weberei und Färberei

Der Gcliriidcr Wieand mid Larob Ernst.
Leu, Publikum wird hierdurch ehrerbietigst be-

kannt gemacbt, daß Herr Jacob Ernst, der für ei-
ne lauge Reihe von Jahre» den Teppich Handel

niß von dem Geschäft hat. mit den Gebrüder
Wieand, in der Tepvichweberei und Färberei ge>
treten ist, und daß sie nun dieses Geschäft an dem
alten Standplatze, aus der Ostseite der Nord Lten
Straße, schräg gegenüber Hagenbuch's Gasthaufe,
in Allentaun. auf eine

Sehr großartige Weise

und Klcin-Vcrkauf alle Arten Teppiche, die nur

verlangt werden können, auf Hand halte», und

auch auf Bestellung verfertigen, u»d ebenfalls an
allen Preiße». Dieselbe sollen auch keineswegs
anders als von erster Güte sein. Ja sie sind
willigfür alle ibre Arbeiten gut zu sprechen. Tie
Farben sind alle sest, und dabei laßen sie dieselbe
so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab, als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden lö.inen. Bestel-
lungen werden in möglichstcr Balde und nach
Wunsch besorgt.

KLK-Äe benachrichtigen auch das Publikum im
Besonderen, daß sie sich eingerichtet habe», so daß
sie nun die Teppiche so lang und breit vc»fcrtigcn
könne», als sie verlangt werden mögen.

Die Farberei
wird auch in allen deßen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie suhlen veisichert, daß ibre Arbei-
ten keinen in diesem Caunty nachstehe» werden ;

indem sie überzeugt füblen daß sie in allen Far-
ben vollkommene Zufriedenheit gebe» können
Sie nehmen auch Wolle oder Garn in Bezahlung
für Färber-Arbeit au.

Sie sind dankbar für genoßene liberale Unter-
stützung, und hoffen auf eine Fortdauer der Gunst
des Piiblikums. welche sie sich immerhin durch bil-
lige gute und schöne Arbeite» und pünktli-
che Abwartuug ibier Geschäfte zn verdienen suchen
werden. Vergesset es nicht, die Werkstältc ist die
erste Thüre hinterhalb Jos. Stopp'S Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand,
laeob Ernst.

Allentaun, Januar nql'v

Eine neue Gesellschaft.
Xcuc Grubschmiedcrci

in der Stadt Allentaun.
Die Unterzeichneten gebe» hierdurch Nachricht,

daß sie miteinander In Gesellschaft getreten sind,
und gedenken unter der Firma von

Steinbcrger nnd Rcinert
die Grobschmiederei in allen dessen verschiedenen
Zweigen zu betreiben. Sie schmeickel» sich, daß
sie, da sie selbst mitarbeiten und alle Artikel über-
haupt unter ihrer eigenen Aussicht verfertigt wer-
den, so gute, schöne, und billige Arbeit liefern zu
können, als irgendwo im Staat verfertigt wird.

Pferde-Beschlagen.
Sie gedenken große Aufmei ksamkeit dem Pfer-

de-Beschlagen zu widmen, und fühlen versichert,
! daß sie in diesem Zweig nirgends übertroffe» mor-

de». Ihre Preiße in diesem Fache sollen zu al-

Jhre Werkstälte ist in der Turner-Straße, zwi-
schen der 7ten und Bten, ehemals Faß nger's But-
scherei.

Durch Billigkeit, Pünktlichkeit und gute Arbeit
gedenke» sie ilren Antheil der Gunst des Publi-
kums zu sichern, wofür sie immeihin dankbar sein

Hentt' W. Steinberger,
Levi Neinert.

' Allentaun, Januar 2A. lN.'iL. nqkm

Jetzt ist Eure Zeit.
für die Frübjahrs-Güter zu machen!

Die Unterzeichneten eflenren an ihrem so sebr
woblreilen Siobr, S.'o. S.West Hamilton Stral-e, de>

Stadt Allenraii». den woblfeilsien nnd fäshicnabelste»
Stock fertiger Kleider

bu t iiä'-lich >vat>r.' Sie^verkaufen jetzt an weil lier-
- abgesetzten Peeiüen ibre

Schwarre, Blaue, und Braune Tuch und ih-
re Melton- und Pilot-Tuch Frack und

Sack Ueberröcke ganz billig?einige
so nieder als 83 st).

Herne r??erka»fen sie alle folgende Waaren ganz
positiv an herabgesetzten Preisten :

Vorzügliche schwarte, blaue und braune Frensch-
Tuch Dreß und Frack Nicke,

Neue Style ti isarbige und Fäney Eaßimere und
Tiich Geschäfts-Nöcke.

Feine schwarze, französische. Doeski», einfarbige
und Fänc?-Eaßimere Hofen.

Ein großes Assortement von einfarbige» und Fan-
c? Velvet. Plush, Seiden, Satin. Laßimert

und Cashmere Westen, u. f. w.

L. Strouse und Comp.

Än Bauleute und Andere.

I erlauben Man wird einem Patleinbuch rcrse!>i>
' daS 25V PalternS entballet.

c A dreß i I. D. Dalo, WiNew-Tkra'«, eber.

A. !?>?. Z rql?»

Ein Thaler VaS Jahr. M 4V.

V/Kolssals anä ketail

Iticftl- Schnh- nnd Trunk-
S t o l) r!

seit zwanzig Jahren etablirt.
Eine u c.u e Firma.

George Lucas u. Söhne

Stiefel und Schuhen

ber. Ileberschuben etc. i» lenken.
Wir sind dankbar für bereits erhaltene Gunst, und

hoffen durch rilnkiliche Bedienung unserer Kunden,

George Lucas und SSHnc.
l?andkaufleute w.rden auf die kiirjtsie Anjeig«

Havana Cigarren - Stohr.

Henry D. Boas,
Verfertig» und Wholesäle und Netail Händler t»

Tabak, Schnupftabak und Cigarren,
Sic. i 1 >Z!ord 7le Stra>-e, ANentaun, Pa.

-AW-t Der Unterzeichnklt
schmeichelt sich melden

s> zu können» daß er se-
wird, der beste und

> «eh!f«tlste Stock von
Tabak nnd Ei»

jemals i» Allen-
taun zu finden war. Händler in obigen Artikeln
werden eS zu ihrem Vortheil finden bei mir anzu-
sprechen, indem ich an den niedersten Philadelphia
und Neuyork Wholesäle Preiße» verkauft. Ein
allgemeines Assortement Amerikanischer und Aus-
wärtiger Leas Tabak allezeit auf Hand.

Hrnry D. BoaS.
Januar 3N. nqbv

Bargains! Bargains!
Privat- und Auktion-Verkauf.

Da Unterzeichneter wünscht seine Geschäfte aufzu-
geben. so gibt er hierdurch dem Publikum Viachrichl.
daß er sich enlschloßen bar alle seine

Trockene Waaren, fertige Kleider aller
Art, u. s. w., u. s. w.

privat so wie auch auf Auetion, so schnell als nikglich
u> verkaufen. Er bat noch eine berrliche Auswahl

aUer Art, und süblt ilberzeugt baß alle die bei
ihm anrufen und seinen Auciiou-Berkäufen beiweh»

gedenk, ,eden Abend Auktion zu halten, bi»

iL? Sein berrliche? daS best ein-

gerichtete in AUeniaun. ist ebenfalls billigdurch pri-
vat Handel zu verkaufen.

Sehet auch hier!

dam verlehnt werden. Alles dies sind daher seltene
Gelegenheiten. Laßt dieselbe nicht unbenutzt vorbei«

EnoS Weiß. .

ANentann, ?an»ar Kll. r<>A>n

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutoren von der Hiuterlaßenschast der verstor-
benen Elisabeth Mi ll e r. letzthin von Hei-
delberg Tauuschiv, Lecha Caunty ernannt worden

sind Alle diejenigen daher, die noch an besagt?

Hiuterlaßenschast schulden, sind ersucht innerhalb l»
Wochen anzurufen und abzubezahlen und solche
die noch rechtmäßige Forderungen an gedachte
Hinterlaßenschaft zu macke» haben, belieben diesel-
ben auch innerhalb der besagten Zeit wohlbestä«

Owen Miller, ?

(Aodfried Peter, 5
Januar 9, 1356. nqvin

Wohlfeile Schawls.
Eine große Quantität von SchawlS, an herabge-

setzten Preil-en solche als Leng Brocha an StA, dir

Hl« werth sind,; Do. De. an SIS, die SIS wert!»
sind, so wie auch >l»a> state,
ganz billig?zu verkaufen bei

L. Strouse und Comp.
Januar!Zl>, "q'iv

Valentines! Valentinesl
Eine große und herrliche Auswahl von allei»

Arten Valenlines, Ist soeben erhalten worden und

zu verkaufen im Buchstohr von
Keck, Guth und Helfricli.

linu.lr Zy.

Ein Müller verlangt.
Bei dem Unterzeichneten in Ober-Milford Ts».

Lecha Caunty. wird bis den ersten nächsten April
ein Müller »erlangt. Eine ledige Person würde
dm Lorzug haben. Man meide sich ab« sogleich
bei

William Schantz.
Januar l k. «q?Zm

Schleifsteine
ülo tcr besten Ar! «u l-sbur bc! H. vi es« ».


